
Flims (Roland Wellinger) Die
Liste der Ehrengäste liest sich wie
ein «Who is Who». Wenn Ernst
Caflisch eine Einladung ausspricht,
dann ist die Teilnahme keine Frage,
sondern Gesetz. Also verwundert
es nicht, dass gleich vier flimser und
bündnerische Regierungsvertreter
auf den Ehrenplätzen Einsitz nah-
men.

Insgesamt befanden sich 128
Gäste und Delegierte um Saal der
Surselva Brauerei in Flims-Wald-
haus. Leider nicht anwesend war
Petrus, dieser zeigte sich auch etwas
säuerlich und hüllte Flims in Nebel
und verwehrte uns so die lang
erwünschten Sonnenstrahlen. Da
half nicht mal der legendäre flimser
Wetteroptimismus, welcher allzeit
nur Sonnenschein prognosziert.

Die Musikgesellschaft, unter der
Leitung von Romedo Andreoli,
bezog ihre Position und weil es
etwas eng war im Saal, musste das
ZK das Podest räumen, damit auch
der letzte Musiker zu seiner
Formation stehen konnte. Nach
einigen Stücken verstummte die
Musik und Michael Giger über-
nahm nun das Mikrophon und
begrüsste die anwesenden Ehren-
gäste und Delegierten. Nach der
Feststellung der Präsenz und einer
Minute der Andacht, für unsere ver-
storbenen Kameradinnen und Ka-
meraden, kam die Runde der
Laudatoren.

Der Reihe nach traten die Herren
an das Rednerpult. Zuerst Ernst
Caflisch, Präsident des gastgeben-
den Unterverbandes Graubünden,
dann Martin Jäger, Regierungsrat
und Sportminister. Der nächste
Laudator war Adrian Steiger,
Gemeinde- und «temporärer Stadt-
Präsident» von Flims, welcher uns
Flims etwas näher vorstellte.

Als nächster überbrachte uns Leo
Sitz, seit kurzem der neue Präsident
der NBBK, die besten Grüsse.
Dieser übergab das Mikrofon dann
an Jürg Soltermann, Präsident des
SFKV, welcher wie immer lobende
Worte überbrachte, doch diesmal

erhob er auch den Mahnfinger und
erinnerte die Anwesenden UV-Ver-
treter daran, in Anbetracht der pre-
kären Mitgliederzahlen, dass es
wichtig ist, auch die Mitglieder zu
motivieren, neue Mitglieder zu
suchen. Den Abschluss der Redner-
liste machte René Ackermann, Prä-
sident des SESV.

Hier eine kurze Zusammenfas-
sung. Der ausführliche Bericht im
Innern dieser Zeitung, welcher von
der anwesenden Journalistin Susi
Klauser hervorragend abgefasst
wurde.

Die Finanzen wurden Punkt um
Punkt behandelt und die Kasse und
auch das Budget wurden ohne
Beanstandung angenommen. Dem
Vorstand wurde Décharge erteilt.
Eine nicht ganz einfache Aufgabe
hatte Heinz Süss. Kaum letztes Jahr
in das Amt des Revisors gewählt,
durfte er den Bericht der Revisoren
vortragen, aufgrund der Absenz
seiner beiden Amtskollegen.

Neu in das ZK gewählt wurden
Hans Matzinger und Hans Kolly.
Ueli Dierauer zum Sportpäsidenten.

Die Bläsistube in Basel erhielt
den Zuschlag für den Kantone-
wettkampf 2014 und Schaffhausen
wird an der DV 2014 als Gastgeber

amten. Zwei von vier Anträgen
wurden angenommen und zwei
wurden bereits zurückgezogen.

Etwas unter Druck stand Ernst
Caflisch. Die Zeit rannte nur so da-
hin und unten stand schon längere
Zeit der Apéro bereit. Auch das
Personal stand schon bereit, den
Saal für das nachfolgende Mittag-
essen herzurichten.

Bei Wein, Bier und Apérogebäck
wurde etwas fachgesimpelt, wäh-
rend zwei Alphornbläser etwas für
musikalischen Hintergrund sorgten.
Die Gläser leerten sich langsam und
alle waren froh, dass sie endlich
wieder in die Wärme durften, wo
wir mit einem feinen Mahl ver-
wöhnt wurden.

Rückblickend ein toller Tag. Wie-
der eine hervorragende Organisa-
tion der Bündner Kollegen. Ein
würdiger Rahmen für diesen
Anlass. Der Verlauf der DV war
sehr zufriedenstellend und jetzt
heisst es wieder, Hände aus dem
Sack und zum Wohle unseres schö-
nen Sports an die Arbeit. Mit dieser
schönen Erinnerung im Gepäck
freuen wir uns schon auf die nächs-
te DV am nördlichsten Punkt der
Schweiz, im schaffhausischen Tha-
yngen. (Weiterer Bericht Seite 4)
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Prominenz an der 81. DV des SSKV
Wieder einmal ein vollständiges ZK

Trotz Kälte und Nebel ein herzlicher Empfang der Gäste in Flims. 



Einladung zum Seniorentreffen
vom 9. bis 11. August 2013

im Hotel Edelweiss 6390 Engelberg

Wir freuen uns, für die Seniorinnen und Senioren des SSSKV das Treffen im Jahr
2013 organisieren zu dürfen und heissen sie in Engelberg herzlich Willkommen. Wir
wünschen allen ein tolles und unvergessliches Wochenende

Seniorenabteilung Luzerner Sportkegler-Verband

Programm anfordern oder anmelden bei Edi Müller Tel 041 250 83 01 oder
per E-Mail an mueedi@bluewin.ch.

Es sind noch wenige Plätze frei. Sofort anmelden.
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
21. April 1922 Cadisch Thomas Fürstenaubruck 91 Jahre
22. April 1943 Litschi Karl Winterthur KK 3 Tannen 70 Jahre
23. April 1943 Kiefer Erich Basel KK Asphalt Brothers 70 Jahre
23. April 1948 Plattner Marcel Füllinsdorf 65 Jahre
25. April 1948 Kempf-Hess Sonja Niederhasli 65 Jahre
29. April 1943 Baumann Eduard Praroman KK Goldstar 70 Jahre
30. April 1948 Gredig Urs Scharans 65 Jahre
2. Mai 1933 Winkler Balthasar Schaan 80 Jahre
4. Mai 1928 Renfer Hans Ostermundigen KK Gloria 85 Jahre
4. Mai 1938 De Col Elio Alpnach KK Alpenrösli 75 Jahre
6. Mai 1922 Walser Hans Triesen KK Silverstar 91 Jahre
6. Mai 1948 Jauch Sepp Bern KK Bienna l 65 Jahre
6. Mai 1948 Roggo Marie-Therese Schmitten 65 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

Adressen SSKV

Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
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Robert Zoller, Oberdorfstrasse 47
8953 Dietikon
Tel. 044 740 63 45
E-Mail: robertzoller@gmx.ch

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
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E-Mail: flora.locher@bluewin.ch
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Ueli’s Augenblick

Sonntags Ausflug nach Ins
Nach gut überstandener DV und der Wahl

zum Sportpräsidenten, führte uns am Sonntag
der Weg auf die andere Seite unseres Landes.
Nach einer Fahrt durch die schönen Gegenden
erreichten wir die Ortschaft INS, sowie das
Klubhaus KK Anesta.

Wir wurden aufs Herzlichste von Mäder
Roman empfangen. Drinnen sieht es sehr
schön aus. Neben den zwei Bahnen hat es
genügend Platz für die Fans und Zuschauer.
Die Bahnen sind nicht leicht zu spielen, aber
sehr fair. Mein Resultat ist nicht vom feinsten,
aber es hat Spass gemacht diese Anlage anzu-
schauen und zu Testen.

Es ist schön zu sehen, dass es noch solche
Lokale gibt. Hegt und pflegt dieses Juwel.

Möchte mich bei allen bedanken für Speis
und Trank. Bis zum nächsten Mal. Diese schö-
nen Momente nahmen wir mit auf unseren
Heimweg. Es war eine Reise wert.

Dank an die Delegierten
Ich möchte mich recht herzlich bei Euch

bedanken zur Wahl des Sportpräsidenten des
SSKV.

Es war ein aufregendes, hartes Jahr. Werde
versuchen die verschiedenen Aufgaben in
Eurem Sinne zu erfüllen. Muss aber noch
immer viel lernen, bis ich so gut wie Michael
sein werde. Dies wird eine schwierige Aufgabe.
Mit seiner und Eurer Unterstützung sollte es
gehen. Werde mich auch immer ans Reglement
halten, wenn es sein muss. Wünsche Euch
weiterhin alles Gute sowie «Guet Holz»

Anmerkung zum Kantone
Wettkampf 2013 in Bern

Art. 7.4 Übertreten
Das Nachlaufen, Dahingleiten und Rutschen

nach dem Abwurf auf nationalen Bahnen in
die Kugellauffläche hinaus ist verboten. Das
Überschreiten des Satzladens in die Lauffläche
mit dem ganzen Fuss wird nach einmaliger
Verwarnung mit Null bewertet.

Hoffe, dass wir dies nicht anwenden müs-
sen. Einen schönen Wettkampf wünscht Euch
die Sportkommission.

Ueli Dierauer; unser neuer Sport-
präsident hält für Euch die Augen und
Ohren offen und er wird uns dies in unre-
gelmässigen Abständen in seiner neuen
Kolumne ansprechen.

NeuchâtelRencontre amicale

Neuchâtel (A. Herren) Rencontre amicale
aller des Seniors Neuchâtelois et Fribourgeois,
sur les pistes du Restaurant Les Toiles, à La
Coudre Neuchâtel, le samedi 6 avril.

Le classement: Pour Neuchâtel: 1. Joseph
Szélig 426 quilles, 2. Erwin Bärtschi 425, 3.
Alfred Herren 423, 5. Jean Soos 410, 6. André
Rufer 408, 7. Noël Mougel 377, 8. Hans-Joachim
Baier 371.

Pour Fribourg: 1. Bernard Thévoz 447 quilles,
2. Josef Klaus 434, 3. André Sottas 422, 4. Hayoz
Franz 412, 5. Jakob Siegrist 384, 6. Fernand
Aebischer 379, 7. Reinhold Eisenmann 356.

Fribourg remporte la 1ère manche avec 7 Quilles
d'avance.

Total des 5 plus hauts résultats: Neuchâtel:
2092 Quilles; Fribourg: 2099 Quilles.

La rencontre retour aura lieu le samedi 5 octo-
bre 2013 sur les pistes du Restaurant Landgasthof
à Garmiswil.

Les résultats ont été dévoilés par le responsable
de Neuchâtel, avant un repas très aprécié suivit
les résultats, dans la gaité et la bonne humeur. Au
plaisir de se retrouver a nouveau pour la manche
retour.



An der 81. Delegiertenversammlung
in Flims gab es keine bösen Überra-
schungen, die Wahlen und die
Anträge gingen diskussionslos über
die Bühne und das Rahmenpro-
gramm entschädigte für das triste
Wetter.

Bericht Susi Klauser

Ernst Caflisch, Bünder Kantonalpräsident des
SSKV, und sein Organisationskomitee hatten
ganze Arbeit geleistet, um den fast 130 Dele-
gierten und Ehrengästen in Flims einen schönen
Rahmen für die 81. Delegiertenversammlung zu
bieten. Für das neblig-trübe Wetter können sie
zum Glück nicht verantwortlich gemacht werden.

Bis alle Gäste ihre Plätze gefunden und sich die
Musikgesellschaft Flims in der bis auf den letzten
Stuhl besetzten Hopfenbühne der Brauerei
Surselva in Flims installiert hatten, dauerte es eine
Weile, sodass Zentralpräsident Michael Giger die
DV mit Verspätung eröffnen konnte. Die gebüh-
rend ruhige Stimmung des von der Musik-
gesellschaft umrahmten Fahnen-Einzuges und
die Totenehrung waren trotzdem sehr stim-
mungsvoll und bildeten eine würdige Basis für
die Versammlung.

Prominente Gäste
Speziell freute sich Ernst Caflisch, dass auch

prominente Gäste aus dem Kanton Graubünden
seiner Einladung gefolgt waren: Regierungsrat
Martin Jäger, der Flimser Gemeindepräsident
Adrian Steiger, der Präsident des Bündner
Verbandes für Sport, Remo Cavegn, und Thierry
Jeanneret, Leiter Graubünden Sport, wohnten
dieser DV bei, und Martin Jäger und Adrian
Steiger richteten auch persönlich das Wort an die
Anwesenden.

In seinem Grusswort beleuchtete Regierungs-
rat Jäger verschiedene Aspekte des Kegelns und
auch die Unterschiede zwischen Hobby- und
Sportkegeln. So waren offenbar Schiller und
Goethe bereits begeisterte Kegler gewesen. Er
selbst erinnert sich gerne an seine Kindheit, als er
den langen Flur in seinem Elternhaus mit seinen

Geschwistern zur Kegelbahn umfunktionierte
und voller Freude mit einer Plastik-Kegelkugel
auf Plastik-Kegel zielte. Er erwähnte auch das
Motto einer der engagiertesten Bündner
Keglerinnen, Elisabeth Martinet aus Passugg, die
heute Kassierin des Bündner Sportkegler-
verbandes ist. Sie sagte einmal: «Erfolg hat, wer
eine ruhige Kugel schiebt». Dieses Motto gilt ja
wortwörtlich für die Sportkegler, die für ihre
Wettkämpfe Konzentration, Technik, Ausdauer
und Präzision brauchen.

Auch Adrian Steiger, seit anfangs Jahr Flimser
Gemeindepräsident, liess es sich nicht nehmen,
die Gäste in Flims willkommen zu heissen und
sie einzuladen, ein anderes Mal wieder nach Flims
zu kommen, wenn der hartnäckige Nebel sich
gelichtet hat. Seine Eingangsworte: «Flims ist
ursprünglich eine Katastrophe», bezogen sich
dabei nicht auf das Wetter oder die politische
Lage, sondern auf den gewaltigen Bergsturz, der
vor über 10 000 Jahren die ganze Landschaft
veränderte und im Laufe der Jahrtausende neu
prägte.
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Eigentlich wäre es in Flims wunderschön …
Bericht über die DV am 6. April 2013 in der Brauerei in Flims Waldhaus

Ernst Caflisch durfte die Gäste im Namen des bünd-
ner Sportkeglerverbandes in Flims begrüssen.

Regierungsrat Martin Jäger beleuchtete verschiedene
Aspekte des Kegelns.

Der Gemeindepräsident Adrian Steiger kann sich
temporär wegen den vielen Touristen auch
Stadtpräsident nennen.

Leopold Sitz überbrachte als neuer NBBK-Präsident
die besten Grüsse und er freut sich darüber, dass die
Schweiz im Zentralgremium vertreten ist.

Jürg Soltermann, Präsident der SFKV, fand wieder
die passenden Worte. Er fordert, dass auch die Basis
im Kampf gegen den Mitgliederschwund helfen soll.

René Ackermann überbrachte die Grüsse der
Schweizerischen Eisenbahnern. Im blieb nicht mehr
Viel zu sagen, da seine Vorredner bereits alles sagten.


